
glaubwürdig
einkaufen
Informationen für Kirchengemeinden

Für Kirchengemeinden, aber auch für Privatpersonen spielt 
der Einkauf von Schnittblumen eine nicht unbedeutende 
Rolle.
Was bei uns als Geschenk oder Dekoration in die Vase 
kommt, wird oft in den Ländern am Äquator produziert, 
unter hohem Einsatz von giftigen Pflanzenschutzmitteln, 
Kinderarbeit, Hungerlöhnen und befristeten 
Arbeitsverträgen.

Heute: Der Blumen-Einkauf

Evang. Kirchenbezirk Esslingen
Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen

Hilfreiche Informationen im Internet:
www.zukunft-einkaufen.de
www.label-online.de
www.oeko-fair.de
www.umweltbundesamt.de/produkte/beschaffung/index.php

Das “Flower-Label-Program” (FLP) ist eine gemeinsame 
Initiative von Menschenrechts-Organisationen, Gewerk-
schaften, Kirchen, Blumenproduzenten und Blumen-
händlern.

- existenzsichernde Löhne
-  Gewerkschaftsfreiheit
-  Gleichbehandlung aller Beschäftigten
-  Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit
- Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit 

für die Beschäftigten
- Verbot giftiger Pestizide und Reduktion 

des Einsatzes chemischer Mittel
- nachhaltige Nutzung natürlicher 

Ressourcen
- Arbeitnehmerrechte gemäß der 

Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)

Blumen mit dem Blumen-Siegel gibt es sowohl im privaten 
Blumenhandel als auch bei großen Supermarktketten.
Bitte fragen Sie beim Einkauf danach.

Kriterien für die Vergabe des Blumen-Siegels:


